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Protokoll – öffentlicher Teil 

37. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Grube 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 10.10.2023 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:39 Uhr 

Ort, Raum: Raum der Freiwilligen Feuerwehr Grube, Laubenweg, 14469 Potsdam 
 
Anwesend 
 
Ortsvorsteher 
Stefan Gutschmidt   

 
Ortsbeiratsmitglied 
Mike Wagner   

 
 
 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

 
 

 

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen 
Ladung / Feststellung der öffentlichen Tagesordnung 
 
 

 

3 Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen das 
Protokoll des nicht öffentlichen Teils der Sitzung vom 
29.08.2023 
 
 

 

4 Bürgerfragen 
 
 

 

5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung 
 
 

 

5.1 Teilhabe betroffener Gemarkungen beim Ausbau der 
Erneuerbaren Energien 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

23/SVV/0398 
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5.2 3. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und 
Winterdienstsatzung der Landeshauptstadt Potsdam 
Oberbürgermeister, Fachbereich Mobilität und Infrastruktur 
 

23/SVV/0827 

5.3 Umfrage Mobilitätsverhalten im „ländlichen Raum“ 
Fraktion CDU 
 

23/SVV/0978 

6 Anträge des Ortsbeirates 
 
 

 

6.1 Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für 2023; 
Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde Potsdam-Grube; hier: 
Konzertabend am 20.10.2023 
Ortsbeirat Grube, Stefan Gutschmidt, Ortsvorsteher 
 

23/SVV/0914 

7 Informationen des Ortsvorstehers 
 
 

 

8 Verständigung zur Anhörung des Ortsbeirates Grube zur 
Beschilderung der Verkehrsanlage in der Neuen Dorfstr. 
 
 

 

 
 
 
Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung  
 

 
Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
Als Schriftführerin wird Frau Jeanette Gutschmidt einstimmig bestätigt. 
 
 
 

 
 

2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen La-
dung / Feststellung der öffentlichen Tagesordnung 

 
 

 
Zu Beginn der Sitzung sind beide Ortsbeiratsmitglieder anwesend. Die Ladung erfolgte ord-
nungsgemäß.  
 
Feststellung der öffentlichen Tagesordnung  
 
Erweiterung der Tagesordnung: Verständigung zur Anhörung des Ortsbeirates Grube zur 
Beschilderung der Verkehrsanlage in der Neuen Dorfstr. (TOP 8) 
 
Abstimmung:  
Die so geänderte Tagesordnung der 37. öffentlichen Sitzung wird einstimmig bestätigt. 
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3 Entscheidung über eventuelle Einwendungen gegen das Protokoll 
des nicht öffentlichen Teils der Sitzung vom 29.08.2023 

 
 

 
Zum Protokoll der Sitzung vom 29.08.2023 werden keine Einwendungen vorgebracht; sie 
wird einstimmig bestätigt. 
 
 
 

 
 

4 Bürgerfragen  
 

 
Einige wenige Bürgerfragen:  

• Lkw Durchfahrverbotsschild Richtung Nattwerder (keine Wendemöglichkeit für Lkw)  
• Sachstand zum Widerspruch, Ablehnung des Zuwendungsantrages Schweizer Kolo-

nistendorf e.V.  
 
 
 

 
 

5 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung  
 

 
 
 
 
 

 
 

5.1 Teilhabe betroffener Gemarkungen beim Ausbau der Erneuerbaren 
Energien 

23/SVV/0398 
zur Kenntnis genommen 

 
Herr Gutschmidt informiert über den Inhalt des Antrags. Es besteht kein Diskussionsbedarf. 
Herr Gutschmidt schlägt vor, die Drucksache mit folgendem Wortlaut zur Kenntnis zu neh-
men; wogegen sich kein Widerspruch erhebt. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass beim Ausbau der 
Erneuerbaren Energien in Potsdam nicht nur die Kommune Potsdam insgesamt profitiert 
(z.B. durch Kommunalabgabe nach § 6 EEG oder Windkraft-Euro), sondern ein Anteil von 
1/3 der zusätzlichen Einnahmen den betroffenen Gemarkungen für öffentliche Anliegen 
zugute kommt.  
Bei Windenergieanlagen gelten als betroffen die Gemarkungen, deren Gebiet sich zumindest 
teilweise innerhalb eines um die Windenergieanlage gelegenen Umkreises von 2 500 Metern 
um die Turmmitte der Windenergieanlage befindet. Sind mehrere Gemarkungen betroffen, 
erfolgt die Aufteilung des Betrags auf die Gemarkungen anhand ihrer Anteile an der 
Gesamtfläche des Umkreises. 
Bei Freiflächenanlagen gelten als betroffen die Gemarkungen, auf deren Gebiet sich die 
Freiflächenanlagen befinden.  
Es ist zu klären, wie die Beteiligung rechtlich und im Einvernehmen mit den jeweiligen 
Ortsteilen geregelt werden kann.  
 
Der Stadtverordnetenversammlung ist im September 2023 Bericht zu erstatten. 
 
 

 
 

5.2 3. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Winterdienstsat-
zung der Landeshauptstadt Potsdam 

23/SVV/0827 
ungeändert beschlossen 
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Herr Gutschmidt informiert über den Inhalt der Vorlage. Es besteht kein Diskussionsbedarf, 
so dass die Vorlage zur Abstimmung gestellt wird.  
 
Der Ortsbeirat Grube empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu beschließen: 
 
3. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung der Landeshauptstadt 
Potsdam einschließlich der Anlage „Straßenverzeichnis“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 

 
 

5.3 Umfrage Mobilitätsverhalten im „ländlichen Raum“ 23/SVV/0978 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Gutschmidt informiert über den Inhalt des Antrags. Es besteht kein Diskussionsbedarf, 
so dass der Antrag zur Abstimmung gestellt wird.  
 
Der Ortsbeirat Grube empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in einer Umfrage in den Ortschaften des Potsdamer 
ländlichen Raums, das Mobilitätsverhalten der Mitbürgerinnen und Mitbürger festzustellen. 
Ziel ist es, die Weiterentwicklung des ÖPNV und die Formulierung des Öffentlichen Dienst-
leistungsauftrags (ÖDA) zu verbessern und dafür eine solide Grundlage zu schaffen. 

Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität ist über die geplanten Fragen sowie die 
Durchführung der Befragung bis Ende 2023 zu informieren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 

 
 

6 Anträge des Ortsbeirates  
 

 
 
 
 
 

 
 

6.1 Antrag auf Gewährung einer Zuwendung für 2023; Evangelische 
Trinitatis-Kirchengemeinde Potsdam-Grube; hier: Konzertabend 
am 20.10.2023 

23/SVV/0914 
ungeändert beschlossen 

 
Herr Gutschmidt bringt den Antrag ein. Da kein weiterer Diskussionsbedarf besteht wird der 
Antrag zur Abstimmung gestellt. 
 
Der Ortsbeirat beschließt:  
 
Gewährung einer Zuwendung aus dem Sachaufwand des Ortsteils Grube zur Förde-
rung des örtlichen Gemeinschaftslebens 2023 in Höhe von  
  

500,00 Euro 
 
für die Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde Potsdam Grube, vertreten durch Frau 
Spinola für die Veranstaltung „Konzertabend“ am 20.10.2023 
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Die Zuwendung ist zur Begleichung der Künstlerhonorare zu verwenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
 

 
 

7 Informationen des Ortsvorstehers  
 

 
Der Ortsvorsteher informiert über folgende Themen: 
 

• Vorstellung – Brückenbauprojekt über die Wublitz verschiebt sich nach Aussage des 
Landesbetriebes auf Anfang 2024  

• Es wird keine Seniorenweihnachtsfeier 2023 in Grube stattfinden. 
 
 
 

 
 

8 Verständigung zur Anhörung des Ortsbeirates Grube zur Beschil-
derung der Verkehrsanlage in der Neuen Dorfstr. 

 
 

 
Der Ortsbeirat Grube verständigt sich einstimmig auf eine Beschilderung: Kurzzeitparken 2h 
von Mo-So in der Neuen Dorfstr.; siehe Anlage und Weiterleitung des Protokolls an Frau 
Lehmann von der Straßenverkehrsbehörde 
 
 
 
 

 
 
Vorsitz:  Protokollführung: 

 
   
Stefan Gutschmidt  Jeanette Gutschmidt 
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